
Oberer Hotzenwald

Lage des Natura 2000-Gebiets
Der „Obere Hotzenwald“ (FFH 8214-343) ist eine nach Südosten abgedachte, wald- und moorreiche MittelgebirgslandschaftDer „Obere Hotzenwald“ (FFH 8214-343) ist eine nach Südosten abgedachte, wald- und moorreiche Mittelgebirgslandschaft
im südlichen Hochschwarzwald zwischen den tief eingeschnittenen Tälern der Alb im Osten und der Wehra im Westen.im südlichen Hochschwarzwald zwischen den tief eingeschnittenen Tälern der Alb im Osten und der Wehra im Westen.
Prägend ist der strukturreiche Weidfeldgürtel an den Hängen der Gemeinde Ibach sowie der Dachsberger GemarkungenPrägend ist der strukturreiche Weidfeldgürtel an den Hängen der Gemeinde Ibach sowie der Dachsberger Gemarkungen
Urberg und Wittenschwand. Ausgedehnte alte, strukturreiche Wälder mit eingestreuten Mooren und abgeschiedenenUrberg und Wittenschwand. Ausgedehnte alte, strukturreiche Wälder mit eingestreuten Mooren und abgeschiedenen
Bachauen haben bereichsweise den Charakter einer unberührten, abwechslungsreichen Naturlandschaft.Bachauen haben bereichsweise den Charakter einer unberührten, abwechslungsreichen Naturlandschaft.
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Das waldreiche, rund 2100 Hektar große, gleichnamige Natura 2000-Gebiet zeichnet sich durch eine hohe Struktur- undDas waldreiche, rund 2100 Hektar große, gleichnamige Natura 2000-Gebiet zeichnet sich durch eine hohe Struktur- und
Artenvielfalt aus.  20 verschiedene, kleinräumig miteinander verzahnte Lebensraumtypen nach FFH-Richtlinie, 4 TierartenArtenvielfalt aus.  20 verschiedene, kleinräumig miteinander verzahnte Lebensraumtypen nach FFH-Richtlinie, 4 Tierarten
der FFH-Richtlinie Anhang II, 14 Brutvogelarten der europäischen Vogelschutzrichtlinie und 144 Pflanzenarten der „Rotender FFH-Richtlinie Anhang II, 14 Brutvogelarten der europäischen Vogelschutzrichtlinie und 144 Pflanzenarten der „Roten
Liste“ für gefährdete Arten in Baden-Württemberg sowie die Vorkommen zahlreicher weiterer gefährdeter Wirbeltier- undListe“ für gefährdete Arten in Baden-Württemberg sowie die Vorkommen zahlreicher weiterer gefährdeter Wirbeltier- und
Insektenarten machen das Gebiet zu einem  „Brennpunkt“ (hotspot) der Artenvielfalt mit zum Teil europaweiter Bedeutung.Insektenarten machen das Gebiet zu einem  „Brennpunkt“ (hotspot) der Artenvielfalt mit zum Teil europaweiter Bedeutung.
Rund ein Drittel des Natura 2000-Gebiets stehen auch unter Naturschutz.Rund ein Drittel des Natura 2000-Gebiets stehen auch unter Naturschutz.

Der „Obere Hotzenwald“ war deshalb schon mehrfach ein Modellgebiet: in den 1990er Jahren für eine großräumigeDer „Obere Hotzenwald“ war deshalb schon mehrfach ein Modellgebiet: in den 1990er Jahren für eine großräumige
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Naturschutzkonzeption,  von 2005 bis 2011 im Rahmen eines EU-LIFE-Natur-Projekts zur Entwicklung von Natura 2000-Naturschutzkonzeption,  von 2005 bis 2011 im Rahmen eines EU-LIFE-Natur-Projekts zur Entwicklung von Natura 2000-
Gebieten im Südschwarzwald. Die Hälfte der knapp 1,7 Mio Euro Projektkosten stellte die Europäischen Union ausGebieten im Südschwarzwald. Die Hälfte der knapp 1,7 Mio Euro Projektkosten stellte die Europäischen Union aus
Fördermitteln des LIFE-Programms bereit, rund 36 Prozent das Regierungspräsidium Freiburg mit den Referaten 56Fördermitteln des LIFE-Programms bereit, rund 36 Prozent das Regierungspräsidium Freiburg mit den Referaten 56
(Naturschutz) und 82 (Forstpolitik). Die weiteren Mittel steuerten die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA), die(Naturschutz) und 82 (Forstpolitik). Die weiteren Mittel steuerten die Forstliche Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA), die
Stiftung Naturschutzfonds, das Landratsamt Waldshut sowie die Gemeinden Dachsberg und Ibach bei.Stiftung Naturschutzfonds, das Landratsamt Waldshut sowie die Gemeinden Dachsberg und Ibach bei.

Im Rahmen des LIFE-Natur-Projekts "Oberer Hotzenwald" wurde auch der Managementplan für das Gebiet erstellt. DieIm Rahmen des LIFE-Natur-Projekts "Oberer Hotzenwald" wurde auch der Managementplan für das Gebiet erstellt. Die
bereitgestellten Fördergelder konnten dazu verwendet werden, die meisten Maßnahmenempfehlungen sehr zeitnah zubereitgestellten Fördergelder konnten dazu verwendet werden, die meisten Maßnahmenempfehlungen sehr zeitnah zu
realisieren. Viele europaweit stark beeinträchtigen Lebensräume konnten hier durch ein ganzes Bündel von Maßnahmenrealisieren. Viele europaweit stark beeinträchtigen Lebensräume konnten hier durch ein ganzes Bündel von Maßnahmen
deutlich aufgewertet, erweitert und miteinander verbunden werden. Dazu kam ein verstärktes lokales Bildungsangebot unddeutlich aufgewertet, erweitert und miteinander verbunden werden. Dazu kam ein verstärktes lokales Bildungsangebot und
die Berücksichtigung des Tourismus. Dies beinhaltete die intensive Einbindung örtlicher Akteure bei Erstpflegemaßnahmendie Berücksichtigung des Tourismus. Dies beinhaltete die intensive Einbindung örtlicher Akteure bei Erstpflegemaßnahmen
sowie Angebote zum Erfahrungsaustausch und die Ausbildung von „Naturführern“. Für Kinder und Jugendliche besteht seitsowie Angebote zum Erfahrungsaustausch und die Ausbildung von „Naturführern“. Für Kinder und Jugendliche besteht seit
2007 das Angebot, im "Natura 2000-Klassenzimmer" die Natur erleben und kennen zu lernen. Im Jahr 2015 erhielt das2007 das Angebot, im "Natura 2000-Klassenzimmer" die Natur erleben und kennen zu lernen. Im Jahr 2015 erhielt das
Natura 2000-Klassenzimmer die Auszeichnung als vorbildliches Projekt der UN-Dekade „Biologische Vielfalt“. Auch zahlreicheNatura 2000-Klassenzimmer die Auszeichnung als vorbildliches Projekt der UN-Dekade „Biologische Vielfalt“. Auch zahlreiche
andere Aktivitäten werden fortlaufend weitergeführt.andere Aktivitäten werden fortlaufend weitergeführt.

Weitere Informationen
Endfassung des Managementplans "Oberer Hotzenwald" und weitere InformationenEndfassung des Managementplans "Oberer Hotzenwald" und weitere Informationen

Eindrücke aus dem Natura 2000-Gebiet
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https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/natur-und-landschaft/map-endfassungen
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125516&md5=5ad043e557b3c027bfa571c508a1071f1cd4e21c&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125517&md5=43c74737382531717ca07124ab4c4059e3ae8ba0&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
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http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125518&md5=7ad9806ebfb6d3f861f2eaf20e15bd37434cf907&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125519&md5=60d16c7329c5a5c542e3590dbc00204bd7617de0&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125520&md5=0a19a0957824ef1052165ff5e8d483fe84027a9a&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125521&md5=d2123adfc6250c2aca8578ca5c0d9a1358f5eabf&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9
http://rp.baden-wuerttemberg.de/index.php?eID=tx_cms_showpic&file=125522&md5=c318db751155f1c8959aa33582441e372a9a5ad8&parameters%5B0%5D=eyJ3aWR0aCI6IjgwMG0iLCJoZWlnaHQiOiI2MDBtIiwiYm9keVRhZyI6Ijxib2R5&parameters%5B1%5D=IHN0eWxlPVwibWFyZ2luOjA7IGJhY2tncm91bmQ6I2ZmZjtcIj4iLCJ3cmFwIjoi&parameters%5B2%5D=PGEgaHJlZj1cImphdmFzY3JpcHQ6Y2xvc2UoKTtcIj4gfCA8XC9hPiIsImNyb3Ai&parameters%5B3%5D=OiJ7XCJkZWZhdWx0XCI6e1wiY3JvcEFyZWFcIjp7XCJ4XCI6MCxcInlcIjowLFwi&parameters%5B4%5D=d2lkdGhcIjoxLFwiaGVpZ2h0XCI6MX0sXCJzZWxlY3RlZFJhdGlvXCI6XCJOYU5c&parameters%5B5%5D=IixcImZvY3VzQXJlYVwiOm51bGx9fSJ9

